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eine grosse Expertise und breite Erfahrung in Di­
agnostik und Therapie des Mammakarzinoms
aufweisen. 

Wir freuen uns auf die gute Zusammenarbeit mit 
Ihnen!

Prof. Rosanna Zanetti

Dällenbach, Chefärztin

Gynäkologie

Interview

mit Roberto Rodriguez Revuelto, Leitender Arzt Senologie 

Wie viele Brustkrebs-Operation führen Sie 
im Claraspital pro Jahr durch?

Wir behandeln etwa 140 Mammakarzi­
nome  im Jahr.

Was waren in den letzten Jahren wichtige 
Neuerungen in der Diagnostik des Mam-
makarzinoms?

Das MRI und die digitale Tomosynthese, die
3D-Mammografie, haben eine höhere Auflö­
sung als die konventionelle Mammografie 
und ermöglichen eine bessere Bildgebung 
der Tumoren. Das MRI kommt dabei vor allem
bei einem multizentrischen Karzinom oder 
sehr dichtem Brustgewebe zum Einsatz. Dies 
hat zu einer besseren Planung der chirurgi­
schen Behandlung von Brustkrebs geführt.

Welche Rolle spielt die Sonografie, auch 
die intraoperative, in der Diagnostik? Was 
hat sich durch deren Einsatz verändert?

Seit August 2024 nutzen wir im Claraspital 
die intraoperative Sonografie, um nichtpal­
pable Tumore ultraschallgesteuert zu ent­
fernen. So können wir die Raten vollständi­
ger Mastektomien verringern, schonen 
mehr Drüsengewebe und reduzieren das Ri­

siko von Reoperationen. Der Brusterhalt er­
möglicht eine verbesserte Lebensqualität. 
Bei einem nicht tastbaren Tumor markiert 
die Radiologie diesen einen Tag vor der Ope­
ration, was einen zusätzlichen Spitalbesuch 
erfordert. Diese Markierung ist oft unange­
nehm für die Patientin. Dank des intraopera­
tiven Ultraschalls können wir oft auf diese 
Markierung verzichten, da wir den Tumor
direkt während der Operation sonografisch 
lokalisieren. So verkürzen wir auch die Spi­
talbesuche. Brustchirurg/innen sollten heut­
zutage für diese intraoperative Sonografie 
speziell ausgebildet sein. 

Welcher Anteil der Frauen mit Brustkrebs
kann brusterhaltend operiert werden?

Heute erhalten fast drei Viertel der Patientin­
nen eine brusterhaltende Operation. Dank der 
Anwendung plastischer Techniken in der Tu­
morchirurgie konnten wir den Anteil bruster­
haltenden Operationen weiter steigern. Selbst
bei grossen Gewebeentfernungen erzielen
wir gute kosmetische Ergebnisse und die Zahl
der Mastektomien konnten wir dank onkopla­
tischen Operationen ebenfalls reduzieren.

Wie und zu welchem Zeitpunkt erfolgt die 
Brustrekonstruktion?

Die Brustrekonstruktion führen wir entweder 
mit Eigengewebe oder mit Implantaten 
durch. Meistens, aber nicht immer, kann die 
Rekonstruktion direkt im Anschluss an die Tu­
morentfernung erfolgen. Ist aber z.B. eine
Bestrahlung geplant, kann ein Implantat erst 
nach Abschluss der Behandlung eingesetzt 
werden. Die Art der Brustrekonstrukion
hängt von der anschliessenden Therapie ab. 
Nach einer Radiotherapie erfolgt sie in der
Regel mit Eigengewebe.

Nach welchen Kriterien entscheiden Sie, 
welche Operation Sie durchführen?

Dies ist abhängig vom Tumorstadium und vom
Tumor-Brustgrössen-Verhältnis, aber wir müs­
sen auch die Wünsche der Patientin mitbe­
rücksichtigen. Zusätzlich spielt die Tumorbio­
logie eine wichtige Rolle. Bei einem aggressi­
ven Tumor erfolgt der operative Eingriff oft 
erst nach einer neoadjuvanten Therapie. Nach 
einem guten Therapieansprechen mit Verklei­
nerung des Tumors kann in manchen Fällen
eine brusterhaltende Operation durchgeführt 
werden, wenn dies initial nicht möglich war. 
Die chirurgische Therapie muss unter Berück­
sichtigung der oben dargestellten Punkte für
jede Patientin individuell festgelegt werden.

Wie lange bleiben die Patientinnen in der 
Regel nach dem Eingriff im Spital? 

Die Patientinnen erholen sich in der Regel 
sehr schnell nach einer Brustoperation und 
bleiben durchschnittlich zwei Nächte im 
Spital. Gegebenenfalls dürfen sie dann auch 
mit der Drainage nach Hause gehen.

Welche Rolle spielen die zuweisenden 
Ärzt/innen bei der Betreuung und Nach-
sorge? Worauf müssen diese bei der Nach-
sorge achten?

Die niedergelassenen Gynäkolog/innen und
Hausärzt/innen sind oft die primären An­
sprechpersonen während und nach der Diag­
nosestellung. Die Zuweiser/innen sind in der 
Regel zuständig für die Tumornachsorge und
spielen eine wichtige Rolle, wenn es darum 
geht, ein Rezidiv zu entdecken. Die Nach­
sorge erfolgt standardisiert und die Zuweisen­
den sehen die Patientinnen regelmässig, zu­
erst alle drei Monate, in der Praxis. Meist füh­
ren sie eine klinische Brustuntersuchung und 
einen Ultraschall durch. Einmal im Jahr sehen 
wir die Patientinnen im Claraspital für eine 
Mammografie und eine Untersuchung. 

Besten Dank für das Gespräch.

Editorial

Liebe Kolleginnen 
Liebe Kollegen

Die Gynäkologie am Claraspital hat einen 
bedeutsamen Ausbau erfahren. Mit einer 
gestärkten personellen Aufstellung und 
erweiterten Kapazitäten können gynäkolo­
gische Patientinnen noch zeitnaher und 
umfassender betreut werden. Die enge 
interdisziplinäre Zusammenarbeit – unter 
einem Dach – unterstützt eine umfassende 
Betreuung der Patientinnen und stärkt die 
Behandlungsergebnisse. Wir freuen uns, 
Ihnen ankünden zu können, dass die Leiter/
innen des Brustzentrums am Claraspital 
nächstes Jahr unser Chefarzt Radioonkolo­
gie, Prof. Wolfgang Harms, und unsere 
Leitende Ärztin Radiologie/Mammografie, 
Dr. Berenika Willi-Sedlacek, sein werden. 
Die Doppelleitung unterstreicht den 
interdisziplinären Ansatz des Zentrums.

Ein weiteres Highlight ist die Neuauflage 
unserer Ärzteplattform ClaraPortal. Dieses 
wird Ihnen den Zugang zu wichtigen 
Patientendaten – von Berichten über 
Labordaten bis zu Bildbefunden – ermögli­
chen. Das neue ClaraPortal ist auf die 
Bedürfnisse der zuweisenden Ärzt/innen 
abgestimmt und bietet Zugang zu 
klinischen Informationen sowie zu 
radiologischen Untersuchungen Ihrer 
Patient/innen. Schritte zum Ausbau des 
Portals sind in Planung. Weitere Informati­
onen finden Sie auf S. 4 dieser Ausgabe.

Schliesslich freuen wir uns, Sie zum 
nächsten ClaraUpdate am 6. Februar 2025 
im Biozentrum Basel einzuladen. Es 
erwarten Sie spannende Vorträge zu 
Themen wie die Kombination von KI, 
modernster medizinischer Technologie und 
ärztlicher Expertise die Behandlungsmög­
lichkeiten und Prognosen in der Krebsthera­
pie deutlich verbessern können. Wir freuen 
uns, wenn Sie kommen und wir uns in 
kollegialem Rahmen austauschen können.

Herzlichst,

Prof. Dr. med. Dieter Köberle 

Prof. Dr. med. Martin Hoffmann

auch weitreichende Veränderungen für die Pati­
entin persönlich, aber auch für ihr Umfeld mit sich.
Im Claraspital unterstützen wir die Patientinnen in 
ihrer neuen Lebenssituation. Schon nach Mittei­
lung der Diagnose «Mammakarzinom» wird die
Patientin von unseren Breast and Cancer Care Nur­
ses mitbetreut und wir können ihr auch eine
psychoonkologische Begleitung durch die psycho­
logischen Dienste im Hause anbieten. Die Patien­
tin steht im Zentrum und wird während der gan­
zen Behandlung und darüber hinaus von einem 
spezialisierten, interdisziplinären Team begleitet. 

Intraoperative Sonografie
Die Verdachtsdiagnose «Mammakarzinom» wird
aufgrund eines klinischen Befundes (z. B. Tastbe­
fund) oder im Rahmen der Vorsorgemammogra­
fie gestellt. Die weitere Abklärung ergibt schliess­
lich die definitive histologische Diagnose. Wie 
bei der Diagnostik ist der Ultraschall auch intra­
operativ nicht mehr wegzudenken. Dank der in­
traoperativen Sonografie, können Markierungen 
teilweise intraoperativ unter sonografischer Sicht 
erfolgen. Unter repetitiver intraoperativer Sono­
grafie gelingt es uns, so viel Gewebe wie für die 
onkologische Sicherheit notwendig und den­
noch möglichst gewebssparend zu operieren um 
das kosmetische Resultat möglichst optimal zu
gestalten. 

Brusterhaltende Therapien
Ziel jeder Operation ist die vollständige Entfer­
nung des Mammakarzinoms. Heutzutage ist
beim Grossteil der betroffenen Frauen eine brus­
terhaltende Operation möglich, sodass ablative 
Operationstechniken selten notwendig werden.
In den meisten Fällen können mit einer Segmen­
tresektion maximale onkologische Sicherheit
und ein gutes kosmetisches Ergebnis erreicht 
werden. Beim ungünstigen Tumor-Brustgrösse-
Verhältnis und/oder speziellen Tumorlokalisatio­
nen kommen moderne onkoplastische Techni­
ken zur Anwendung. Um die hier voluminöseren
Gewebsdefekte decken zu können, sind i.d.R.
grössere Gewebsverschiebungen notwendig. 

Die Onkoplastik ermöglicht eine onkologisch si­
chere Tumorentfernung unter Erhaltung der äs­
thetischen der Brustform.

Trotz onkoplastischen Techniken lässt sich 
eine komplette Entfernung der Brustdrüse nicht
immer vermeiden. In diesen Fällen können meist
eine Skin-Sparing-Mastektomie oder Nipple-Spa­
ring-Mastektomie mit einem sofortigen Wieder­
aufbau angeboten werden, sodass heutzutage 
bei nur wenigen Frauen eine Ablatio durchge­
führt werden muss. 

Für das axilläre Staging können wir in der 
Mehrzahl der Fälle eine Sentinellymphknotenbi­
opsie durchführen. Nur noch selten ist die Axilla­
dissektion indiziert.

Interdisziplinäre und örtliche Nähe
In jedem Fall ist bei der Diagnose Mammakarzi­
nom eine enge Zusammenarbeit und Abstim­
mung aller involvierten medizinischen Diszipli­
nen notwendig, um ein bestmögliches therapeu­
tisches Ergebnis und einen für die Patientin opti­
malen Behandlungsverlauf zu erreichen. Es 
erweist sich als Vorteil, dass im Claraspital alle 
Disziplinen (Radiologie, Gynäkologie, Onkologie, 
Radioonkologie, Physiotherapie, Psychoonkolo­
gie und Breast and Cancer Care Nurse) unter ei­
nem Dach vereint sind. Die Rückmeldungen un­
serer Tumorpatientinnen zeigen uns, dass dieses
gut austarierte und örtlich ineinandergreifende
Zusammenspiel sämtlicher Disziplinen am Clara­
spital als Qualitätsmerkmal empfunden wird. 

Die Zertifizierungen durch die Krebsliga (Q-
Label) und durch die Deutsche Krebsgesellschaft 
(DKG) belegen, dass unsere Patientinnen eine 
Therapie nach internationalem Standard erhal­
ten. Die vielen positiven Rückmeldungen unserer 
Patientinnen zeigen, dass wir in unserem Bemü­
hen neben einer qualitativ hochstehenden und
fachkompetenten, auch eine empathische und 
patientenorientierte Betreuung anbieten. 

Gemeinsame Nachsorge
Ein enger und guter Kontakt mit den zuweisen­
den Kolleg/innen ist uns ein grosses Anliegen.

Die zuweisenden Ärzt/innen sind jederzeit will­
kommen, ihre Patientinnen an der Tumorkonfe­
renz (jeweils dienstags um 16.45 Uhr) vorzustel­
len und/oder bei der Operation zu assistieren. 
Bei Unklarheiten in Bezug auf Diagnostik oder 
Therapie, oder bei Patientinnen in schwierigen
Situationen, stehen wir mittels direkter telefoni­
scher Kontaktaufnahme zur Verfügung. 

Ein essenzieller Bestandteil der Betreuung 
von Karzinompatientinnen ist die Tumornach­
sorge. Diese führen wir gern zusammen mit den 
zuweisenden Gynäkolog/innen durch, die die Pa­
tientinnen und deren Umfeld durch die jahre­

lange Betreuung gut kennen und entsprechend
unterstützen können.

Die Betreuung unserer Mamma-Patientinnen 
erfolgt auf der gynäkologischen Abteilung durch 
folgendes Team: Nicole Künzle stv. Oberärztin
(Fachärztin Gynäkologie und Geburtshilfe), die
den Schwerpunkt Senologie anstrebt. Roberto 
Rodriguez Revuelto Leitender Arzt (Facharzt Chi­
rurgie, Schwerpunkt Senologie) und Rosanna Za­
netti Dällenbach Chefärztin (Fachärztin Gynäko­
logie und Geburtshilfe, Schwerpunkt operative
Gynäkologie, Schwerpunkt gynäkologische On­
kologie, Schwerpunkt Senologie), welche beide 
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Vom ersten Kontakt an werden die Patientinnen von einer Breast and Cancer Care Nurse mitbetreut und begleitet.
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 061 685 80 30

Zentrale	 scs@claraspital.ch� 061 685 85 85

Bettendisposition bettendispo@claraspital.ch

Medizinische Klinik

Tumorzentrum	 tumorzentrum@claraspital.ch� 061 685 84 00

Onkologie/Hämatologie

Prof. Dr. Dieter Köberle 	 Chefarzt� 061 685 84 70

Prof. Dr. Martin Buess 	 stv. Chefarzt� 061 685 84 75

Dr. Corinne Cescato-Wenger 	 Leitende Ärztin� 061 685 84 39

Dr. Monika Ebnöther 	 Leitende Ärztin Hämatologie� 061 685 88 65

Dr. Melanie Löffler 	 Leitende Ärztin� 061 685 84 75

Dr. Bernward Niemann 	 Leitender Arzt� 061 685 84 39

Dr. Stefani Parmentier 	 Leitende Ärztin Hämatologie� 061 685 88 65

Dr. Thomas Schmid 	 Leitender Arzt� 061 685 84 39

Prof. Dr. Arnoud Templeton 	 Leitender Arzt� 061 685 84 39

Dr. Claudio Thurneysen 	 Leitender Arzt� 061 685 84 39

Ernesto Olcina Aguado 	 Oberarzt� 061 685 30 36

Sebastian Lany	 Oberarzt� 061 685 84 75

Dr. Valeria Shlyaktho	 Oberärztin Hämatologie� 061 685 84 65

Dr. Catherine Vonder Mühll-Schill 	 Oberärztin� 061 685 84 75

Radioonkologie	 radioonkologie@claraspital.ch� 061 685 82 00

Prof. Dr. Wolfgang Harms 	 Chefarzt

Dr. Branka Asadpour 	 Stv. Chefärztin

Dr. Martin Härtig 	 Leitender Medizinphysiker

Dr. Katarzyna Mosna-Firlejczyk	 Oberärztin

Dr. Klemens Neppach 	 Oberarzt

Fatemeh Vorodi	 Oberärztin

Kardiologie	 kardiologiesekretariat@claraspital.ch� 061 685 83 80

PD Dr. Lukas Altwegg 	 Chefarzt

Dr. Christoph Grädel 	 Leitender Arzt

Dr. Christoph Kohler 	 Leitender Arzt

Dr. Kristoffer Kolle 	 Leitender Arzt

Dr. Yu-Ching Liu 	 Oberärztin

Pneumologie/Thoraxchirurgie	 pneumologie@claraspital.ch� 061 685 84 73

Prof. Dr. Sebastian Ott	 Chefarzt Pneumologie

Prof. Dr. Gregor Kocher	 Chefarzt Thoraxchirurgie

Dr. Anna-Maria Balestra 	 Leitende Ärztin

Dr. Paul Buser 	 Leitender Arzt

PD Dr. Ladina Joos Zellweger 	 Leitende Ärztin

Dr. Cordula Cadus	 Oberärztin

Dr. Brigitte Engel	 Oberärztin

Dr. Moritz Heimbach	 Oberarzt

Dr. Mirjam Osthoff	 Oberärztin

Allgemeine Innere Medizin 	 innere-medizin@claraspital.ch� 061 685 83 79

Endokrinologie mit  

Ernährungszentrum	 endokrinologie@claraspital.ch� 061 685 89 40

Prof. Dr. Thomas Peters 	 Chefarzt

Dr. Martina Gebhart 	 Leitende Ärztin

Dr. Marc Slawik 	 Leitender Arzt

Dr. Andrea Egger	 Oberärztin

Dr. Anja Rossmeissl	 Oberärztin

Infektiologie	 infektiologie@claraspital.ch� 061 685 83 79

Dr. Mario Kurz 	 Leitender Arzt

Dr. Elisabeth Wehrle-Wieland 	 Leitende Ärztin

Nephrologie nephrologie@claraspital.ch� 061 685 83 79

Dr. Fiita Romero 	 Oberärztin

Palliativstation� 061 685 84 00

Dr. Eva Balmer 	 Oberärztin

Dr. Nina Rogge 	 Stationsoberärztin

Dr. Anja Schumacher 	 Stationsoberärztin

Diagnostik / Therapie

Radiologie	 radiologie@claraspital.ch� 061 685 82 85

Nuklearmedizin	 nuklearmedizin@claraspital.ch� 061 685 82 50

Prof. Dr. Martin Hoffmann	 Chefarzt�

Dr. Kwadwo Antwi	 stv. Chefarzt�

Dr. Christian Bieg	 Leitender Arzt�

Dr. David Fasler	 Leitender Arzt

Dr. Caroline Oursin	 Leitende Ärztin�

Dr. Stefan Sonnet	 Leitender Arzt�

Dr. Philippe Vogel	 Leitender Arzt�

Dr. Berenika Willi-Sedlacek 	 Leitende Ärztin

Dr. Martin Braun 	 Oberarzt

Dr. Angelika Meurer 	 Oberärztin�

Dr. Jan Reichmann 	 Oberarzt�

Andrea Solèr	 Oberärztin�

Dr. Christian Stumm 	 Oberarzt�

Dr. Patricia Wiesner 	 Oberärztin
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In der Gynäkologie des Claraspitals werden 
Frauen mit benignen und malignen Erkrankun­

gen des kleinen Beckens und der weiblichen 
Brust sowie Urininkontinenz und Senkungen von 
Blase und Gebärmutter behandelt. Insbesondere 
für unsere Tumorpatientinnen ist es uns ein drin­
gendes Anliegen, Wartezeiten sowohl für die 
Sprechstunde als auch für einen Operationster­
min möglichst kurz zu halten, weshalb wir im Jahr 
2024 personelle und organisatorische Verände­
rungen an die Hand genommen haben. 

Seit August 2024 verstärken Roberto Rodriguez 
Revuelto (Facharzt für Chirurgie, Schwerpunkt 
Senologie und Senior­Mammaoperateur) und Ni­

cole Künzle (Fachärztin Gynäkologie und Ge­
burtshilfe) sowie seit Oktober 2024 Gloria Ryu 
(Fachärztin Gynäkologie und Geburtshilfe, 
Schwerpunkt operative Gynäkologie und Ge­
burtshilfe und Schwerpunkt Urogynäkologie) un­
ser Team. Im  Januar 2025 wird Victor Balan 
(Facharzt Gynäkologie und Geburtshilfe) zu uns 
stossen.

Konstante Betreuung und Begleitung
Die häufi gste Krebserkrankung der Frau ist der 
Brustkrebs. Die Diagnose «Mammakarzinom» trifft 
die in der Regel gesunde und voll im Leben ste­
henden Frau aus heiterem Himmel. Und sie bringt 
neben den medizinisch notwendigen Therapien 

Ca. 140 Mammakarzinome werden jährlich am Claraspital behandelt.

Senologie am Claraspital

Operative Therapie, Steigerung 
der Kapazitäten
Um alle unsere gynäkologischen Patientinnen möglichst zeitnah be­
handeln zu können und um längere Wartezeiten zu vermeiden, haben 
wir seit Anfang Jahr unsere personellen Kapazitäten aufgestockt und 
sowohl die Sprechstunden­ als auch die Operationskapazitäten (inklusive 
DaVinci- Eingriffe) signifi kant ausgebaut.

ClaraUpdate 
6. Februar 2025, 17–19 Uhr
Biozentrum Basel
anschliessend Apéro riche

Programm

Neues aus dem Brustzentrum
med. pract. Roberto Rodriguez, 
Dr. med. Berenika Willi­Sedlacek

Künstliche Intelligenz, Roboter und 
ärztliche Expertise – bessere Prognose 
für Darmkrebspatient/innen. 
Prof. Dr. med. Stefan Kahl, 
Prof. Dr. med. Beat Müller

Wie Roboter, höchste Präzision in der 
Radioonkologie und Interdisziplinarität 
die Therapie des lokalisierten Prostata-
karzinoms verbessern
Dr. med. Katarzyna Mosna­Firlejczyk, 
PD Dr. med. Tobias Zellweger

Kardiale Devices: Neues und Praktisches 
für den medizinischen Alltag
Dr. med. Kristoffer Kolle

Moderation/Chairmen: 
Prof. Dr. med. Dieter Köberle, 
Prof. Dr. med. Martin Hoffmann

Anmeldung: claraspital.ch/claraupdate

Basler Preis für sozialen Zusammenhalt 
für CURA
Das vom Claraspital initiierte und unterstützte 
Begegnungszentrum CURA Basel gewinnt den 
Basler Preis für sozialen Zusammenhalt der 
Christoph Merian Stiftung. Die siebenköpfi ge 
Jury zeichnete das Begegnungszentrum CURA 
als Preisträger aus. CURA überzeugte durch 
sein breites Angebot an Beratung, Kursen und 
Austausch für Menschen mit einer chronischen 
Erkrankung, ihre Angehörigen sowie Interes­
sierte. CURA rückt das Miteinander und die 
Teilhabe der Besucher/innen in den Fokus und 
leistet damit einen wichtigen Beitrag dazu, 
dass Menschen in ein soziales Netz eingebun­
den bleiben.

https://www.begegnungszentrum­cura.ch/2024/
09/02/basler­preis­fuer­sozialen­zusammenhalt/ 

Neuaufl age ClaraPortal

Das Claraspital verfügt seit über 
zehn Jahren über ein Zuweiser-
portal, das ClaraPortal, über wel-
ches sich Zuweisende zeitnah 
über die Behandlung ihrer Pati-
enten/innen informieren können. 
Die Technologie ist inzwischen 
etwas in die Jahre gekommen, 
weshalb das Claraspital das Clara-
Portal neu lanciert.
Das neue ClaraPortal wird Mitte De­
zember 2024 in Betrieb genommen 
und wird Ihnen den direkten und ein­
fachen Zugang zu Dokumenten, Be­
funden, Berichten, Bild und Laborda­
ten Ihrer Patient/innen ermöglichen. 
Wir freuen uns sehr, dass wir Ihnen mit 
unserem neuen ClaraPortal ein höhe­
res Servicelevel bieten, um die Be­
handlungsqualität unserer gemeinsa­
men Patientinnen und Patienten zu 
verbessern.
Der Wunsch nach einer umfassen­
den Informations­ und Datenüber­
sicht mit Berichten, Laborwerten 
und Medikamenten der Patient/in­
nen am Claraspital besteht bei den 
meisten Zuweisenden mehr denn je. 
Denn: Mittlerweile sind Spitalpro­
zesse viel digitaler und somit die Er­
wartungen an die digitale Verfüg­

barkeit viel grösser. Zudem bieten 
die meisten anderen Spitäler in der 
Region den Zuweisenden ebenfalls 
einen digitalen Zugang zu den Infor­
mationen ihrer Patient/innen, was 
von den zuweisenden Ärzt/innen 
sehr geschätzt wird.
Für das neue ClaraPortal hat das Cla­
raspital eine qualitative Bedarfser­
mittlung durchgeführt, bei der u.a. 
alle zuweisenden Ärzt/innen mit Zu­
gang auf das bestehende Portal ein­
bezogen sowie telefonische Inter­
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views mit ausgewählten Hauptnut­
zer/innen und TopZuweiser/innen 
geführt wurden. Aufgrund des dar­
aus resultierenden Anforderungska­
talogs und eines ausführlichen 
Benchmarks hat sich das Claraspital 
für die Lösung der Firma iEngineers 
entschieden. Deren Health Engine ist 
ein fertiges und etabliertes Produkt 
in der Schweiz und ist in der Region 
Basel im Universitätsspital und im 
Kantonsspital Baselland bereits im 
Einsatz. 

Im neuen ClaraPortal können Sie: 
•  ambulante und stationäre Berichte

einsehen
•  Notfallberichte einsehen
•  Bilddaten einsehen
•  Labordaten fallübergreifend einse-

hen
•  sich neben HIN- auch via 2-Faktor-

Authentifi zierung anmelden

Wenn auch Sie sich registrieren 
möchten
Die bestehenden Portalärzt/innen 
werden direkt angeschrieben und 
über die Umstellung des ClaraPortals 
informiert. Wenn auch Sie sich regis­
trieren möchten, so können Sie dies 
ab Anfang 2025 gerne tun über 
portal.claraspital.ch. Bei Fragen oder 
Anliegen wenden Sie sich gerne an: 
portal@claraspital.ch oder telefo­
nisch an +41 (0)61 685 33 19.

Weiterbildung für Ärzt/innen
Claraspital / Rapportraum, 
5. Stock
Tumorboard 
Gastrochirurgisches und allgemeines Tumorboard: jeweils 
Dienstag, Mittwoch und Donnerstag von 7.25 Uhr
Gynäkologisches Tumorboard: jeweils Mittwoch 7.40 Uhr
Thoraxtumorbord: jeweils Mittwoch 17.00 Uhrr
Senologisches Tumorboard: jeweils Dienstag 16.45 Uhr
Urologisches Tumorboard: jeweils Freitag 13.00 Uhr

Information und Anmeldung unter: 
anmeldung.tumorboard@claraspital.ch

Claraspital, Auditorium, 5. Stock
ClaraInfo – Interdisziplinäre Fortbildung für Ärzte 
(jeweils 1 Credit SGAIM
7.30–8.15 Uhr
13.12.2024:  Der Arzt und seine Rolle in der Oper. Prof. Dr. 

med. Martin Fey, Inselspital
10.01.2025:  Hernienchirurgie mit dem Roboter – Marketing 

oder zum Patientennutzen. Dr. med. Fiorenzo 
Angehrn, Clarunis – Universitäres Bauchzen­
trum Basel

07.02.2025:  Glukokortikoide und Nebenwirkungen. Dr. med. 
Andrea Egger

Biozentrum, Spitalstrasse 41, Basel  
ClaraUpdate (2 Credits SGAIM)
06.02.2025
17–19 Uhr, anschliessende Apéro
Anmeldung über: claraspital.ch/claraupdate oder über den 
QR­Code
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Personelles

Fatemeh Vorodi 
Fatemeh Vorodi hat 
in Heidelberg Medi­
zin studiert und sam­
melte ihre ersten 
praktischen Erfahrun­
gen als Ärztin auf der 
Inneren Medizin und 

Pneumologie der Thoraxklinik Heidel­
berg. Später war sie auf der Abteilung 
für Strahlentherapie an der Universi­

tätsklinik Mannheim tätig, wo sie auch 
ihr Facharztausbildung abschloss. An­
schliessend sammelte sie weitere be­
rufl iche Erfahrungen in verschiedenen 
Strahlentherapie­Praxen in Deutsch­
land. Zudem absolvierte sie eine 
zweite Facharztausbildung zur Allge­
meinmedizinerin. Frau Vorodi hat im 
November 2024 ihre Stelle als Ober­
ärztin Radioonkologie im Claraspital 
angetreten.

Gratulationen
Dr. med. Marc Slawik, Leitender Arzt Allgemeine Innere Medizin/Endokrino­
logie mit Ernährungszentrum zur Beförderung zum Chefarzt Allgemeine In­
nere Medizin per 1.6.2025

Dr. med. Anja Rossmeissl, Oberärztin Allgemeine Innere Medizin/Endokrinolo­
gie mit Ernährungszentrum, zum Zusatztitel «Interdisziplinärer Schwerpunkt Er­
nährungsmedizin»

Wir gratulieren herzlich!

Kontakte Stand Dezember 2024

061 685 83 33

Chefarzt 061 685 88 87

Leitender Arzt 061 685 83 70

Oberärztin 061 685 83 70

Oberärztin 061 685 83 70

Oberärztin 061 685 83 70

061 685 80 20 

061 685 80 30 

scs@claraspital.ch 061 685 85 85

bettendispo@claraspital.ch

Notfall

Dienstoberärztin / Dienstoberarzt 

Dr. Stephan Steuer  

Dr. Friedemann Roos 

Dr. Daniela Egger 

Dr. Christina Manke 

Dr. Charlotte Neuhauser 

Tagesärztin / Tagesarzt Chirurgie  

Tagesärztin / Tagesarzt Medizin  

Zentrale 

Bettendisposition

Operative Klinik

Gynäkologie gynaekologie@claraspital.ch 061 685 89 09
Prof. Dr. Rosanna Zanetti Dällenbach Chefärztin 

med. pract. Roberto Rodriguez  Leitender Arzt

Dr. Pachuen Landwehr  Leitende Ärztin 

Dr. Gloria Ryu Leitende Ärztin Urogynäkologie 

Urologie urologie@claraspital.ch 061 685 82 59

PD Dr. Tobias Zellweger  Chefarzt 061 685 85 23

Dr. Robin Ruszat  Chefarzt Stv.  061 685 85 22

Dr. Martin Bosl Leitender Arzt 061 685 85 18 

Dr. Karsten Reinhardt Leitender Arzt 061 685 85 20 

Dr. Tobias Horn Oberarzt 061 685 81 33

Anästhesie/

Schmerzsprechstunde anaesthesie@claraspital.ch 061 685 84 63

Dr. Cyril Rosenthaler  Chefarzt 

Dr. Christoph Engmann Chefarzt Stv.

Dr. Michael Lehmann Leitender Arzt

Dr. David Freiermuth Leitender Arzt

Dr. Dörte Bassi Oberärztin

Dr. Henrique Becker Oberarzt

Dr. Eva­Maria Borner Oberärztin

Dr. Michèle Braun Oberärztin

Dr. Karin Oeinck Oberärztin

Dr. Laura Panozzo Oberärztin

Dr. Johnson Pathippallil Oberarzt

Dr. Clemens Popp Oberarzt

Dr. Christina Viellieber Oberärztin

Dr. Ellen Witthauer Oberärztin

Intensivmedizin intensivmedizin@claraspital.ch 061 685 85 65

Dr. Lukas Merki Chefarzt 

Dr. Adrianna Lambert Leitende Ärztin

Dr. Aurelia Schneider Oberärztin

Dr. Michael Albrecht Stationsoberarzt

Clarunis – Universitäres Bauchzentrum Basel
061 777 75 75

Viszeralchirurgie viszeralchirurgie@clarunis.ch 061 777 75 00

Prof. Dr. Beat Müller  Chefarzt 061 777 75 05 

PD Dr. Daniel Steinemann Chefarzt Stv.  061 777 75 09

Prof. Dr. Adrian Billeter  Chefarzt Stv.  061 777 73 11

Dr. Beatrice Kern  Leitende Ärztin 061 777 75 06 

Dr. Marc­Olivier Guenin  Leitender Oberarzt 061 777 75 07

Dr. Fiorenzo Angehrn Oberarzt 061 777 76 76

Dr. Johannes Baur Oberarzt 061 777 76 76

Dr. Ida Füglistaler Oberärztin 061 777 75 09

PD Dr. Marko Kraljević   Leitender Arzt  061 777 75 08

Dr. Lea Stoll  Oberärztin 061 777 76 76

Dr. Stephanie Taha­Mehlitz  Oberärztin 061 777 75 09

PD Dr. Marco von Strauss Oberarzt 061 777 75 09

David Hutter  Stationsoberarzt 061 777 75 00

Dr. Carolin Reiser­Erkan Stationsoberärztin 061 777 75 00

Prof. Dr. Ralph Peterli Senior Consultant 061 777 75 01

Stoma- und Wundtherapie stomatherapie@clarunis.ch  061 777 75 76 

Gastroenterologie gastroenterologie@clarunis.ch 061 777 76 00

Prof. Dr. Stefan Kahl Chefarzt 061 777 76 02

Prof. Dr. Petr Hrúz  Chefarzt Stv. 061 777 76 95

Dr. Ingo Mecklenburg  Leitender Arzt 061 777 76 04

PD Dr. Miriam Thumshirn Leitende Ärztin 061 777 76 04

Dr. Dominic Althaus  Oberarzt 061 777 76 05

Dr. Beat Gysi  Oberarzt 061 777 76 05

Dr. Malina Wiesand  Oberärztin 061 777 76 11

Dr. Michael Manz  Konsiliararzt 061 777 76 02
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